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ZÜRICH 1881. 15. October.

^ïilîfoi'rîto im »^eßefflnifter" ftnb bei bex grofjen lOrrbrettung bee iBlatles von um fo rtnjeratt QBrfolg, als btefelben je eine ganje jJSodje aufliegen unb beachtet roerben.
^J)U|vi-Ui( Snferätanfträge ftnb einuifenbett an bie ^nnoncen-gïiiebiltou non <S>relt §rôf}H & go., iffitarfetgalfe 14 Mrfdj. frets pro ^eife 30 fty. ; bei Dteberirolungen

rotrb großer gtnßatt beiuiUigt. <&u5ßunft üßer nffc in biefem Änietger erfdtemenöen Annoncen rotrb nnentgefffid) ertheiit.

iöffcne breiten
für 4 Chefs de cuisine, f> Öfters unb 3 Sîeftaii;
rnttotuEetlucr, 5 Sßottiet, 4 Unterpovtter, 3 Sptxu
fd)aftsfutfd)er unb einige SXod}^ unb jîcUnevs
(etviUnge.

ferner 2 ©aat* unb 7 SftcftaurationSleßnerinnett,
6 £>otet* unb 4 §ercfd)aftätöd)innen, 5 »Jimmet*
mäbdjen in bic beutfdje nnb frangöfifc^e
©dnceij.

ïïîad} ©iibrufjfanb jioei tüchtige SBivil)*
fdjafterinnen, einige ©ernten unb 3 ©ouuevnanten.

Offerten mit äeugntffeit, $t)otograpÇte unb
Sletourinarfe beantwortet bte Agentur ?5îet)er,
9îibau, mi [ci682

©in iunget Wlann, bei bi: SßalseiimüUerei
unb baju crfovberlid)cn (Sinvidjiumtm gvünblid)
ïennt, wofür er bte tieften 3eugniffe von ber

erften Dfen;^cfter £>ampfmüf|le uovroeifen rann,
fudjt ©teile al«

#ßer-püffer.
Offerten untev Gljlffre A Z 1768 on OteU

Süftli S ©o., 3ürid). [o 1763

ettie geroanbte StcUitcriim, bev fretm
jöfil'djen ©pvadje mächtig, H)iinfd)t eine ©teile
in ein beffereê, Sieftournnl, lüouißglidj in Afirlc§.

Offerten sub <5I)iffve O 1754 Z on OreU
Wiifjli « ©o. in Siineh-

[1711

(Sin englifdjeS ÇaaS [ud)t einen tüdjiigen
SSertreter fiir ben SBevtauf uon Jf>üte». 21ns

melbungen untev Sfriffve 0 6116 Z nennten

entgegen Orell Süfjli Ss" &o., Sürid».

<S5efud>t:
^luet tüdjtige

Blattmacher-Gehülfen
jum iofovtigen Cintvitt. CSincr für in'ä Stu8=

tonb. ["1788
Wob. 9Jid)ter, Slattnmdjer,

SSicäbod)=3iiri*.

Daehlack, Holz-
cernent etc. liefert

billigst R*Bauert, Aussersihl-Zürieh.
Vertreter gesucht. fO. H. 2176

Aechte
Frankfurterwürstchen

Strassburger Sauerkraut

Besten
Russischen Caviar

Elb Caviar
Russische Sardinen

Marinirte Häringe
Sardellen, Sardinen

empfiehlt stets frisch [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

Waid t»0i $föpi<efe
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Beliebter Ausflugspuiikt für Vereine un%(xesellschaften.

1SP
Vortreffliche Land- und ausgewählte Flaschenweine.

Vorzügliche Küche. Familien- und Gesellschaftenessen
auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde. Neue

gute Fahrstrasse zur Wirthschaft und nach Höngg. Grosse

Parkanlagen. Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

871]
Mi. Morf.

Die Annoncen-Annahme für das

Berliner Adressbuch pro I882
ist uns übertragen worden. Die Tit. Inserenten werden
ersucht, Anzeigen hiefür gefälligst vor dem 25. d. M. auf
unserm Bureau, Marktgasse 14, aufzugeben. Ein Exemplar
pro 1881 liegt daselbst zur Einsicht auf.

OreU Füssli & Co., Zürich,
Schweizerische Annoncen-Expedition.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, m Basel
oder an ihren Vertreter :

796]

R. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Briefkasten der Redaktion.
E. F. i. Klsr. Durch den in Paris

erscheinenden ^Indépendant" haben
wir die Uebersetzung soeben
bekommen. Derselbe schreibt in seiner
Nro. vom 9. Oktober: Le Nebel-
spalter (soit le dissipateur des nuages),
une vaillante petite feuille chariva-
rique paraissant à Zurich, publie dans
son dernier numéro, sous le titre de
Raisins sûrs, une caricature pleine
d'esprit etc." Ein achtes Zürcher-
blut übersetzte diess mit andachts-

* Jo^äB vollerMiene:Der Wulcheschürger."
* L.' W&zS IBiäfPe ^' ^' ^ doch wäre das

^Z? /\m i»«K eine hübsche Unterhaltung für den
"Winter. Spatz. Wir sind
zufrieden, wenn wir ihm nur alle 14
Tage begegnen; zweimal am gleichen
Tage brächte uns aus der Fassung.

L. i. Frkft. Im Felsenkeller
¦war's Versteck, doch ohne Dynamit und Polver; sie assen harmlos
Kraut und Speck, nur Pfropfe knallten statt Revolver." R. i. W.
Ja wohl, die Herren Kandidaten sind immer verstimmt, wenn sie zu
wenig Stimmen auf sich vereinigen. Z. i. Bell. Wir sind
überzeugt, dass sich jeder gute Katholik vom Pfarrer von Quinto wegen
seiner Rede contra Liebesgaben für Elm entrüstet abwenden wird.
Was bedarf's da noch Gedichte? E. H. Diese Spielereien nehmen
uns allzuviel Platz weg. Lerche. Das ist bitter, aber es lässt sich
nicht ändern. W. N. i. H. Besten Dank. F. i. U. Vielleicht
für den Kalender noch zu verwenden. B. i. Z. Eines unserer
Blätter brachte folgende Annonce: Dreierlei Sauser. Im besten
Stadium hochachtungsvoll J. R., Wirth." Vielleicht ist er von den dreierlei
jetzt schon übere". L. F. Lasen Sie die Notiz im Briefkasten
nicht? Champignon. Noch etwas Geduld, das Zeug will nicht in's
Kochen kommen. R. i. Meh. Wenden sie sich an die Redaktion
einer Frauenzeitung. P. P. Machen Sie Ihren Nachtwächter nicht
so berühmt, sonst wird er am Ende noch Gemeinds-Präsident. 0.
Nicht brauchbar. X. X. In andrer Form schon dagewesen.

i. Fl. Lieber ignoriren, als beleidigende Witze. A. J. i. Cal.
Besten Dank für die Zeitungen. R. i. Wien. Wer im öffentlichen
Leben gross werden will, muss viel ertragen können. G. C. i. P.
Besten Dank. N. M. Wir werden von nun an jedes Blatt beim
Namen nennen, welches uns plündert, ohne zu citiren. Verschiedenen

: Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Der Orient, geschildert von A. v. Schweiger-Lerchenfeld

(A. Hartleben's Verlag in Wien. In 30 Lieferungen à 30 Kr. ö. W.
60 Pf. Mit 200 Illustrationen). In den vorliegenden Lieferungen

16 bis 22 zeigt sich dieses ausgezeichnete Werk mehr noch in den

vorangegangenen Heften in seinem originellen Kleide. Es sind fast
durchwegs culturgeographische Fragen, welche wir da, bei ausser-
gewöhnlicher Reichhaltigkeit des Stoffes, behandelt finden. Die
Geschichte der Stadt Aden, des Arabischen Gibraltars", eine anziehende
Wanderung durch die Caffeebezirke von Jemen, ferner eine mit
lebhaften Farben bedachte Schilderung des Alpenlandes Asyr", der
Heimat des Asra, sowie ein interessanter Abschnitt über die Propheten-

(Fortsetzung auf folgender Seite).

lUklOtt 188!. >5. Oeìodôk'.

^îilt^i>t irîo îm Nebekspakter" stnd dei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.
^ll^V^Ulk Inserätauftrage stnd einzusenden an die Annoucen-Hxvedition von Hrell Küßl'i L ßo., Marktgasse 14 Wrich. Z^reis pro Zeile 30 Ap. ; bei Wiederhotungen

wird großer Itaöatt bewilligt. Auskunft nöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Offene Stellen

schasterurnen, einige Sennen nnd 3 Gouvernanten,
Offerten nul Zeugnissen. Photographie und

R-Ionrmarke beantwortet die Agentur Meyer,
Ridau, Biel, so>6S2

Ein junger Mann, der di.' Walzenmüllerei

kennt, wosllr er die besten Zeugnisse «on der

ersten Ofen-Pcstcr Dampsmiihle vorweisen kann,
sucht Stell- als

Höer-Wütter.
Offerten unter Chiffre .V I7SS an Orell

Füßli « Eo., Zürich. !> l70S

Stelle-Gesnch
^

Ein- gewandt- Kellnerin», der fran-

Offà"sud°Ehiffre 'o t?5>4 x'an Orell
Füßli « Eo. in Zürich.

Al^tntengesuch.
si?!.

Ein englisches 5zauS sucht -inen tüchtigen
V-rtr-ter sür den V-rkaus von Hüte». An-
m-ldung-n unter Chiffre 0 villi 2 nehmen

entgegen Orell Füßli « Eo., Zürich.

Gesucht:
ö.sttmaelier-KkküIfLN

zum sosortigen Eintritt. Einer sllr in's
Ausland. l°l7SS

Nob. Richter, Blattmacher.
Nicsbach-Zürich.

Oaoblaok, Rol^-
oemsnt sto. Ii stört

billigst lî.^ksusrt, àusssrsikI-Aûrià
Vertreter ^ssuolrt. s0. ». 2176

^.SSdtS

krttlilikurter^ürstellell

LlruooNi'Ui' 8llUâr-iiiî
Lsstsu

kussiscliön lZaviar
Lid e»vii»r

kîu88isà 8arclinön

ZVlarinirts Härinxe
SaràsIIsn, 8g,ràinsn

oinvtionlt stets krlsvll lS-t?

7 NünstsrMsss 7, Gurion.

f'ravntvolllz üussivnt auf 8taät, 8ee unä Kebirge.
keliedter ^usunxspunkt kür Vereine nnàMesààAkteii.

Vortrekklions Og.nà- unà ausASvvädlts lìsollsnvsins.
Vor^nAtieiis Xtions. l?iìini1isn- unà OssollsLnaktsnesssn
ant LsstsilnnA. Lluts Kàllun^sn knr ?ksràs. Usus
Aute ?Änrstrasss ?ur 'VVirtnsonÄkt unà nasn KönAA. t^rosss

?g,ri<anIg,Asn. Xûnstlsrisà ausAssenrnüoktsr ?g,villou.

g ^ Zt. à^/.
Ois ^.nnouesn-^nntinins kür àss

kei'Ijnsl' ^àô88dueli p^o 188?
ist uns übertrÄASn voràon. Ois lit. Inserenten veràen sr-
suât, à?.siAsn niskür AsWÜAst vor àsrn 25. à. N. auf
unssrni Lursau, IVIàtga88k 14, auk-iuAsksn. l?in àsmvlar
pro 1881 lisAt àsslbst 2ur Dinsiont auk.

8onwei?eri8one Annonven-tlxpellîtion.

vsloks ?u bilÜAStsm ?rsiss rsslls ^uvsrlässiAS LskoràsrunA bsan-
spruelisn, vsnàsn siob su bsstempkoblsns soliàssts lZensrsIairsntnr

s'il, lîommsl là Lomp. m öa8öl
oàsr au ibrsu Vsrtrstsr :

7SSI 33 Rsuuvsx 33, ?ÛlîIV».

5. i. Xlsr. Ourob àsn iu ?aris
srsobeinenàsn ^Inàsrisnàant" babsn
vir àis Osbersst^unA soeben bs-
kommen. Osrselbs sobrsibt iu 8siusr
Uro. vom 9. Oktober: ^I^e Usbsl-
sxsltsr (soit ?ê 5êiss?Paèe«?' ckes MAKAS»),
uns vaillants nstits keuills àariva-
rigus paraissant à Anrieb, publie àans
son clsrnisr riumôro, 8ous ls titrs às
K<à»îS Stti s, uns oariosturs plsiug
à'ssprit sto." Liu ii.obts8 ?!iirobsr-
iàt übsr8st^ts àiss8 mit Aiiàa,okts-

^ iDîiN^ / vollorAisus'.Dsr ^^iVâbe8obûrASr.^
> t.' ,vt^^ 1^^^^^ /i. i. lî. Uuà àoob vârs àa8

iTWt? sius bübsobs HutsrbsItuuA tur àeu
Viutsr. 8pst?. ^Vir 8inà ^u-
trisàsn, °5vsou livir ibm vur »Us 14
?»AS bsASAueu; ^^vsimal sm^lsiebsu
IgAs brsobto uns su8 àsr ?a88uuA.

t.. i. frà Im ?sl8sàsller
var'8 Vsr8tsâ, àoob obns I))'iMiuit uuà ?ol?or; sis àS8su Iisrmlo8
Xrsut uuà Lrisok, nur ?ti'öpks lîvsllteu statt ksvolvsr." sî. i. V/.

à vobl, àis Hsrrsu Hauàiàstsu siuà immsr verstimmt, vorm sis ^u
vvsuiA Ltimmsn ouk siob vsrsiviKeu. Z!. kell. ^Vir siuà über-
2SUAt, àass siob ^jsàer Auts üatbolik vom ?fkìrrsr vou lZuiuto ^vsxeu
ssiuer Rsàs ooutrs IvisbssZ'absu tur Lim sutrüstst îibveuàeu virà.
Vas beàîtrk's àa uook Osàiobts? li. Diese Lxislsreisu usbmeu
uns kll^uvisl ?Ist? vsK. l.ereko. Das ist bitter, absr es lässt sioli
uiobt knàsr». V/. ti. î. li. Lsstsu vàà. f. i. U. Vielleiobt
kür àsn Kaleuàsr uook ^u vervsuàsu, k. i. üives unserer
Blätter brsobts kolASnàs ^nnonos: vrsisrlsi Kaussr. Im besten Kto.-

àinm koebsobtunASvoll ^. R., ^Virtb,^ VisIIsiobt ist sr von àsu àrsisrlsi
sàt sobon Zubers". f. Dassn sis àis Hoti?! im Lriskks,stsn
niobt? lîbampignon. Noob stvas Ksàulà, à 2svA vill niobt in's
Itoobsn kommsn. k. i. tVIek. Vsnàsn sis siob an àis Rsààion
sinsr i?rausn?situnA. Usobsn sis Ibrsn Uaoktväoiitsr niollt
so berübint, sonst virà sr am Dnàs noeb lAsmsiuàs-Vrâsiàent. l).
Niobt brauebbar. X. X. In anàrsr ?orm sobon àagsvsssn.

i. l^I. Iiisbsr i<;norirsn, als bslsiàiZsnàs Vit^s. à. l. Lal.
lZsstsn Oank kür àis ^situUASn. lî. i. V/ion. îor im öktsntliobsn
Dsbsn gross veràen vill, muss visl srtra^sn kövnsn. L. l?.

Kesten Dank. lt. IVI. ^Vir vsràsn von nun an ssàss LIatt beim
Namsn nsnnsn, vslobes uns plûnàsrt, obns ^u vitirsu. Versobie-
lionon^ /ìnon>ms Linssnliungen «eroen niolit berücksiektigt.

Vom Lûâortisà.
ver llriont, Zssobilàsrt von L,. v. Lobvsi^sr-I^s robsukslà
Lartlsbsn's VsrlaK in "Wisn. In 3l) Dieksrunzen à 3V I?r, ö. V.

60 ?k. Uit MO Illustrationen). lu àsn vorlisAsnàsn làksrunAsn
16 bis 22 üsiZt sieb àissss ausAs^siobnsts ^siì webr noob in àsn
vorangSAanAsnsn Lsktsv in ssinsm oriAinsIIen Lllsiàs. üs sinà käst

àurobvsAs ouIturiFeoAravbisoks I?raAsn, vslobs vir àa, bsi ausser-
^svobnlioker k-eiobbaltiAksit àss stotkes, bslmnàslt nnàsn. Ois Lis-
sebiobto àsr Ztaàt ^àsn, àss ^^.rsbisoben tZlibraltars", sins an?isbenàs
WanàerunA àurok àis Lat7ssbs?.irks von à^smsn, ksrnsr sine mit Isb-
bakten ?srbsn beàaobts gcbilàsrunA' àss ^L.lpsnlanàos ^s^r^, àsr
Lsimat àss ^sra, sovis sin interessanter ^.bsoknitt übsr àis kropbstsn-



1881. #nnonrcn-Ö filage 30m Heb cil palt er" M. 41.

Wein- und Liqueur-Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 182G)

empfehlen hiermit ihre

moussfrende11 Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität ; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz fiir die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia

Im Verlage von Orell Füssli & Co. ist soeben

erschienen und bis auf Weiteres noch zum Subscriptionspreise
von Fr. 5. zu beziehen :

des

pro 1881,
nach den amtlichen Registern zusammengestellt.

Enthaltend sämmtliche eingetragenen Handelsfirmen des

Kantons
a) in alphabetischer Reihenfolge mit Angabe der

Antheilhaber, Commanditärs, Prokuristen etc.

b) nach Berufszweigen geordnet ;

c) nach Gemeinden berufsweise geordnet ;

In einer weiterer Abtheilung sind
a) Sämmtliche Wein-, Bier- und Speise-

wirthschafteii,
b) Sämmtliche Hotels des Kantons Zürich

aufgeführt.
Im Anhange finden wir die Bundesbehörden, sowie die

Kantons-, Bezirks- und Gemeindebehörden Zürichs, der

Notare u. s. w.
Dieses kantonale Geschäftsadressbuch bildet eine für

jeden Geschäftsmann unentbehrliche Ergänzung des Zürcher.
Stadtadressbuch. (0-368-V)

©q§ jettgemä&e 3öer?:

Jllit|lrirte0 (Ennöerfüttona-fmhan
bex &e$enwaxt

befiaitbeit bie neueren 3torffd)riffe im ntfifen gafJrjeÇnt unb

jroar auf äffen (öeßielen, uorntBmlidj ber Slnatomie, Slrdjäologie,
Sljironomie, Sotanif, ßßemie, ©tfmograpBie, (Ethnologie, ©eograptjie,
(Seologie, ©eogitofie, opeilfunbe, Sitcratur, SDtafbematif, Meteorologie,
Mineralogie, ^eibagogif, philologie, pbiiojoptjie, pljnfif, ^bnfio=

togie, [Religion, 9îed)tâ= unb ©taatämiffenfebaft, XerBiiif, technologie,

ÎÇierjudjt, Untenidjtäirjefeu ; eê bringt meiterBin baS 'gleueftt aué

bem £Bereidf)e ber geitgefdjidjte unb ber greffe, ber ©efefegebung,

Sanbeärjertretitng, ber @taatäljau§[)atte unb beê g-manjtrjefenä,
beä .fpeerroefenS, ber Marine, beä SSerfe^täineieuä ber loicfitigfteu
Staaten, ©ie 33erfe6r§mittel: ©tragen, Sïfenbafiuen, 5ßoftroe|en,

ïetearapBie, ber SKkltoerfetjr unb bie ©cbifffaïjrt finben Säerücfs

ficBtigung, nidit minber neue érfhtbuiigen, [Reifen unb (Sntbedfungen,

SolfêroirtBjdjaft, Sanbbau, (Sartenbau, gorftroefen, ojanbet, 3n=
buftrie, (Setoerbe, 3tra)itettur, ÜJtaterei, ©fulptur, TOufif, ïtjeater,
enblicB toirb mau bie Beroorragenbjten geitgenoffen aufgezeichnet

pnbeit.
3)t£ co. 1500 -fl B 6f 10 un ,i cn bringen jur 31n(d)ouung: SBilbniffe 6er8t)mlet

^erfönlid}feitcn, «DarfteUungen aus bem ©ebiete ber 3ettSefdjid}te, ©tobte; unb ©es

bäubeonitd)ten, irorten unb ^ßlone ; roeiteren ÎJorftettungen ouë bem 23ereid)e ber

9ioturroifientd)often, auä £onber= unb JBBlferfunbe, ou§ bem ©ebiete ber Jrunft,
Sföiffenfcrjaft unb beâ £onbe!3, 3(bbi(bungen non ted)ni[d)en ©egen[tonben, ©erätljen,
Snftrutnenten, non ©egenftänben ber Wöbe, ©port unb ©itte, foroie [on[tigen Sßor;

tommniffen in ber Beutigen ©eietlfdjoft u. f. ro.
5E>o3 Sffierf bietet [omit in jsort un> JSiCli eittt Hetitte ïtr (Begenmort,

ein Uodjfdjlagebud) für beti töglirifen (ßtbratid).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Burch alle Buchhandlungen zu beziehen

Schaufenster-Gestelle
sehr elegant

liefert [927]

H. Suter-Strehler,
Zürich.

25 pdjjïpikiîittc
Photographien von vorzüglicher Ausführung
B Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c-922

IO famose Bilder für Herren 1 Fr.s-
PiVonta Photographien etc. S
rlüdUUt; Catalog gratis. £¦

Artistisches Institut zu Aschaffenburg.

Oeldruck-Bilder,
Landschaften, Seestücke, Heiligen- und
Genrebilder etc. nach Bildern namhafter
Maler angefertigt, von bester Ausführung
zu engros Preisen von M. 1. bis M. 18.
von 16/22 Centimeter bis zur Grösse von
74/102 Centimeter; Vs des Ladenpreises,
versendet Catalog auf Verlangen
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. fc926

Ausstellungs-Loose.
Stuttgarter, Frankfurter,

Mailänder versende per Stück à

Fr. 1. 40 unter Postnaclmahme oder
gegen Einsendung des Betrages in
Briefmarken.

[923] A. Labhardt, Zürich.

städte Mekka und Medina beschliessen des Autors Mittheilungen über
Arabien. Auf palästinesischem Boden durchwandern wir Jerusalem
und unsere Führerin wird die Legende, die auf jerusalemitischem
Boden mehr als irgend sonstwo auf dieser Welt zu erzählen weiss.
Ein Ritt nach Bethlehem" entführt uns zum Todten Meere hinab,
nach Hebron, Gheza, das Felsenthal von Edom und halten zuletzt, von
dem geheiligten Scheitel des Sinai Umschau über ein Stück Land,
dessen erhabene Grossartigkeit mit den reichhaltigen Erinnerungen
wetteifert. Die sinaitischen Landschaften bilden den Glanzpunkt der
vorliegenden Hefte. Würdig schliessen sich hieran die Capitel über
den Suez-Canal, das Nil-Delta und Kairo. Unter den letzten Lieferungen
befindet sich auch das zweite Ergänzungsheft", das eine colorirte Karte
und zwölf vorzüglich ausgeführte Pläne enthält. An Reichhaltigkeit
des Stoffes gebricht es sonach dem troflichen Werke, wie man sieht,
keinesfalls. Illustrationen und Ausstattung sind von tadelloser Schönheit.

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
illustrirte Zeitschrift:

Vtm %um M0$r»
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.

Preis pro Vierteljahr nur é Franken.
Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,

stehen Jedermann zu Diensten.
Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in

irgend einer Sprache erscheint. [0-72-s]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benützen und sich aus eigener Anschauung zu Uberzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in

Zürich zur Einsicht:
1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum. Meer" Erstes Heft.

Unterschrift :

i
ORELL FÜSSLI & Co

BERN

ZÜRICH BASEL

ST GALLEN LUZERN

GLARUS SCHAFFHAUSEN

besorgen für Jedermann Annoncen zu Originalpreisen

in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grossem Aufträgen Rabatt. "TW

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen liefert fortwährend

in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

^ C J« Burkhardt, Sohn, Schanzenberg, ZÜRICH.
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Mustrirtes Conversations-Lmkon
der Gegenwart

behandelt die neueren Aortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar auf allen Keöieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,

Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswisscnschaft, Technik, Technologie,

Thierzucht, Unterrichtswesen ; es brinzt weiterhin das Weucste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte uud der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigste»
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schifffahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Garteubau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet

finden.
Me ca. 1ä0v ASSildungen bringen zu^ Bildnisse berühmter

Das Werk bkt-t^somit in Wort und Zliild eine Neon« der Wegeliwart,
ein tllachschlageduch für de» täglichen llZcdraiich.
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stallte Nskka unà Usàina bvsoblissssn àss àtors Uittbeilungsu über
Arabien, ^uk palästinesi8vbsm Loàon àurobwanàsrn wir Jerusalem
unà nn8srs Lübrerin wirà àis Oviienàs, àis auk ssrusolom>tis> >i<>tt>

IZoàsn msbr aïs ir^enà sonstwo auk àisssr ^vlt üu erxänlen weiss.
kin ^lìitt naoii öetlllebem" eotkübrt uns l?um Loàtvn Nsvre Innab,
naob Hebron, Ukexa, àas l'slsentbal von IZàom unà balten ?nlst?t, voil
àem ^ebsi>ii;tvn sekeitol àes Linai Ilmsvbau Uber ein Ltüok Oouà,
àssssn srbabene krossarti<rkeit mit àsn rsiolibaltiAsn lilrinnerunAen
wetteiksrt. Oie sinaitisebsn Osnàsobnkten bilàen àen Olaniipunlit àor
vorlisAsnàsn Hekte. >Vûrài^ sobliessen sieb Ineran àis Capitel üt>er
àen 3uS/i-0anaI, à»8 Uil-Oella unà Kairo. Unter àen letzten 1/iekeruu^en
bvbnàvt sioli auoll à»8 Zweite ?.r^än?un»sbskt", àas sine eolorirlo Karte
unà üwölk vor^ü^Iiok ausAskülirte ?Iäne entlrält. ^n lìeieblialti-rlceit
àss Ltatles A'ebriobt es sonaob àem tronioltsn Werke, wie man siebt,
keinesfalls. Illustrationen und Ausstattung sinà von taàslloser Lekön-
beit.

ssül- ciie langen Wlààà
smpksblsn wir ssàer ?amilis ein Abonnement auk àie neu ersvbeinonàe
illustrirte Asitsobrikt :
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lnbalt : Lomans, Novellen, Leisen, Naturgesobiobte, Küobs unà

Haus u. s. w.

probekoite, wslobe autgesennitton unà gelesen wsràen àiirksn,
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visse gsàiegeno ?eitscbritt ist eine lier «oklieilsten, weleks in

irgenli einer 8praobe ersekeint. so-72-si

^Vir bitten su Lestallungsn àen kolgenàen LsstsIIsebsin ^n bs-
nützen unà siob aus eigener /insokauung überzeugen, àass gemegenerer,
spannsnlteror unà vielseitigerer I.esestott bei billigstem preise unà ele-
ganlsster Ausstattung noeb niobt g-sboten woràen ist.

Der Dntsr^eivbnsto bestsllt von llrell l-üssli âc Lo. iu
Kurien isur üivsiodt!

1 lilustrirts Asitsobrikt k''«?« -K?e»«- Me<z/'" Lrstss Rett.
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